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Medienerklärung zu den 
Warnstreiks in der Metallindustrie 
 
 

Berlin, 23.03..2006 

Zu den in den nächsten Tagen bevorstehenden Warnstreiks und weiteren Aktionen in der 
Metallindustrie in mehreren Bundesländern erklärt die Bundes AG betrieb & gewerkschaft der 
Linkspartei.PDS : 

Warnstreiks für 5% sind vollkommen berechtigt! 
In mehreren Bundesländern werden in den nächsten Tagen Beschäftigte der Metallindustrie den 
Aufrufen der IG Metall zu Warnstreiks und weiteren Aktionen folgen. Damit wollen sie der 
vollkommen berechtigten Forderung der IG Metall nach 5% mehr Lohn und Gehalt Nachdruck 
verleihen. 

Schon bei den ersten Aktionen zum Erhalt des Lohnrahmentarifvertrages II in Baden-Württemberg 
haben über 12.000 Beschäftigte die Arbeit niedergelegt. 

Die AG betrieb & gewerkschaft der Linkspartei.PDS unterstützt die Forderung nach 5% 
mehr Lohn und Gehalt.  . 
Die Bundesregierung prognostiziert zwar für das laufende Wirtschaftsjahr eine Erhöhung des 
Volkseinkommens um 42 Milliarden EURO. Die abhängig Beschäftigten werden   davon nur zwei 
Milliarden erhalten. Das entspricht für die Arbeitnehmereinkommen einer Zunahme von nur 0,2 
Prozent. Für die Gewinn und Vermögenseinkommen erwartet die Bundesregierung hingegen einen 
Zuwachs von 7,2 Prozent. Dabei befindet sich der Anteil der Löhne und Gehälter am 
Volkseinkommen bereits seit fünf Jahren auf einem dramatischen Sturzflug.  Im vergangenen Jahr 
sanken die Arbeitnehmereinkommen sogar absolut, nämlich um eine halbes Prozent, 
während die Gewinn- und Vermögenseinkommen und 6,1 Prozent zulegten. 
In der Öffentlichkeit ist wenig bekannt, dass das Siechtum der Arbeitseinkommen die 
Arbeitssuchenden und Rentner noch mehr betrifft, weil das Zurückbleiben der Löhne hinter der 
wirtschaftlichen Entwicklung die sozialen Sicherungssysteme austrocknet. Deshalb verdienen die 
aktuellen Lohnkämpfe die Unterstützung all derjenigen, die nicht von der Explosion der 
Gewinn- und Vermögenseinkommen profitieren.  
Vor diesem Hintergrund finden alle Aktionen zur Durchsetzung der gewerkschaftlichen Forderung  

unsere volle Unterstützung : 

Höhere Reallöhne – Sichern und schaffen Arbeitsplätze, stärken die sozialen Sicherungssysteme 
und bieten eine Zukunftsperspektive! 
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